
KÖnigsfindern im .Großhaus' des Königs in den Palast¬
gemächern im königlichen Harem, so daß ich bei dem König
angesehener war als jeder andere jüngling — Ptah-schepses.
[Der König liebte mich sehr- deshalb] gab Seine Majestät mir
die älteste Königstochter Chamät 311m Weibe,- Seine Majestät
wollte lieber, daß sie mit mir zusammen sei als mit irgend-
einem anderen Manne — Ptah-schepses. [3ch war ein treuer
Diener des llferfaf], beliebter bei dem König als irgendein
anderer Diener, wenn er in irgend ein Schiff stieg; der die
Leibwache versah, wenn der König die Straßen des ober-
ägyptischen Palastes betrat an allen Jesten des ,(Erscheinens*1)

Ptah-schepses. pch war ein Liebling des Sahure, beliebter
bei dem König als] irgendein anderer Diener bei dem Ge¬
heimnis jeder Arbeit, die Seine Majestät getan wünschte; der
das herz feines Herrn täglich erfreute — ptah-fchepfes.

c*n Rebling des Nefer-er-ke-re, beliebter bei dem
König als] jeder andere Diener. tDenn Seine Majestät ihn
aber wegen etwas belobte, so ließ Seine Majestät ihn seinen
5UB küssen, und Seine Majestät ließ nicht zu, daß er die Erde
küsse — ptah-schepses. [3ch war ein Liebling des Nefref-rß,
beliebter bei dem König als] jeder andere Diener. IDenn er in
das Staatsschiff ,Götterträger* stieg an allen $esten des
.Erscheinens*; geliebt von seinem Herrn — ptah-schepses.
[3ch bin ein treuer Diener des ZTuferre], der im herzen seines
Herrn wohnt, geliebt von seinem Herrn, angesehen bei ptah;
der tut, was sein Gott liebt; der jedes Handwerk bei dem
König angenehm macht2) — Ptah-schepses."

Der höchste Beamte des ägyptischen Staates war der
„3ati" oder, wie wir ihn mit einem den mittelalterlichen
arabischen Verhältnissen entlehnten Worte zu nennen pflegen,
der ll)esir ; dieser war im Alten Reich nicht nur der erste Ver¬
waltungsbeamte, sondern auch der oberste Richter des Lan¬
des; endlich leitete er auch die großen Regierungsbauten,

*) Das „Erscheinen" des Pharao ist der Mittelpunkt aller feier¬
lichen Zeremonien, sowohl bei Hoffestlichkeiten wie im Gottesdienst.
Hier handelt es sich um Reisen des Herrschers in die oberägyptischen
Provinzen, um dort bei Festlichkeiten zu „erscheinen".

2) Ptah von Memphis, dessen Gberpriester p. ist, übt den Schutz
über alle Handwerker und Künstler aus; p. dient also seinem Gotte
dadurch, daß er dessen Schutzbefohlene dem König empfiehlt.
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